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Machern mit dem Lindenbaum, 
den 3 Getreideähren und der roten 
Zinnenmauer am Dreiecksplatz 
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Liebe Leserin,
heute wende ich mich 
zuerst an Sie, liebe 
Frauen, denn das, 
was für uns selbst-
verständlich ist, war 
es lange Zeit nicht: 
Erst seit 1918 dürfen 
Frauen in Deutschland 

wählen gehen. 
Man kann sich heute kaum noch vorstel-
len, dass die Hälfte der Bevölkerung von 
den Wahlen ausgeschlossen wird, nur 
weil sie Frauen sind.  
Die Frauenrechte wurden hart erkämpft 
(und sind in vielen Ländern der Erde 
noch immer keine Selbstverständlich-
keit). Machen wir uns immer wieder 
bewusst, wie lange dafür gekämpft 
wurde und wie viele sich vor uns dafür 
eingesetzt haben, dass Frauen diesel-
ben Rechte zustehen wie Männern und 
dass es gerade bei Wahlen wichtig ist, 
dass alle Personengruppen ihre Stimme 
erheben und abgeben dürfen.  
Also: Nutzen Sie ihr Recht, gehen Sie 
wählen und ermutigen Sie ihre Töchter 
und Söhne, ihre Mütter und Großmütter 
zur Wahl! Und dann wählen Sie mit Herz 
und Verstand, dass es möglichst für alle 
gut wird.
 
Lieber Leser, 
übrigens ist auch ihr Wahlrecht noch gar 
nicht so alt: Erst seit dem 19. Jahrhun-
dert gibt es politische Wahlen, wie wir 
sie kennen. Also, lassen Sie uns diese Er-
rungenschaft nicht gering achten. Dass 

Geleit

 
 

wir in einem Land leben, in dem freie 
Wahlen stattfinden, ist keine Selbstver-
ständlichkeit.
 
Nun auf, liebe Leserschaft, 
notieren Sie sich die Termine – falls 
nicht bereits getan – in ihrem Kalender 
und überlegen Sie sich in Ruhe und Be-
sonnenheit, welcher Partei und welchen 
Abgeordneten Sie für die nächsten 
Jahre Ihr Vertrauen schenken möchten. 
Widerstehen Sie der Versuchung, in der 
Wahlkabine einem inneren Frust die 
Entscheidung zu überlassen, sondern 
legen Sie ihre Unzufriedenheit lieber 
ins Gebet. Entscheiden Sie mit Herz 
und Verstand und überlegen Sie, was 
letztlich dem Leben dient.

 
Suchet der Stadt Bestes und  

betet für sie zum HERRN;  
denn wenn’s ihr wohlgeht,  
so geht’s euch auch wohl.

Jeremia 29,7

Bleiben Sie zuversichtlich, nicht wegen 
der Politik, sondern weil Gott unsere 
Zuversicht ist.
 
Gott befohlen,
Ihre Pfarrerin Lydia Messerschmidt
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Einladung zum Johannistag

Johannes der Täufer wurde ungefähr 
ein halbes Jahr vor Jesus geboren. Er 
folgte dem Ruf Gottes, das Volk zur 
Buße und Umkehr zu bewegen.  
Johannes selbst taufte Jesus im Jordan. 
Der Gedenktag am 24. Juni steht in 
enger Beziehung zur Sommersonnen-
wende, die nach altem Brauch mit dem 
Anzünden der Johannisfeuer gefeiert 
wird. Die Symbolik des Lichts spielt in 
der Bibel nicht nur zu Weihnachten 
eine große Rolle. In der Johannisnacht 
erinnert der helle Feuerschein auch an 
das Licht Jesu. Im Johannes-Evangelium 
heißt es über Johannes, den Täufer: "Er 
war nicht selbst das Licht. Er sollte nur 
Zeugnis ablegen für das Licht." 
Auch in unseren Gemeinden verbinden 
sich mit dem Johannistag einige Tradi-
tionen. Die Kirchgemeinden laden zu 
Andachten und Beisammensein ein: 

Beucha:  
17:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 

Brandis:  
„Johannisfeuer und mehr“, ab 17:30 Uhr 
im Kirchgarten 

Obwohl in diesem Jahr schon Schul-
ferien sind, laden wir alle Generationen, 
gerade auch Familien, in den Garten 
an Kirche und Pfarrhaus Brandis zur 
Johannis-Andacht ein. Johannisfeuer 
und Musik gehören ebenso dazu wie 
Essen und Trinken. Der Kinderchor und 
Konfirmanden werden die Andacht 
mit gestalten. Zudem gibt es eine tolle 

Möglichkeit, etwas kreativ zu gestalten. 
Beginn ist am Montag, 24. Juni, 17:30 
Uhr. Gern können Sie eine Decke zum 
Sitzen mitbringen, Stühle und Bänke 
sind vorhanden.  
Bei Regenwetter findet die Andacht in 
der Kirche statt.

 
Christoph Steinert und die Vorbereitungsgruppe
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Auch in Machern wollen wir am Johan-
nistag zusammenkommen, auf dem 
Friedhof unter der großen Kastanie An-
dacht feiern und anschließend im Pfarr-
garten bei Essen und Trinken beisam-
men sein. Seien Sie herzlich eingeladen 
und willkommen!  

 
 
Johannistag in Machern und Püchau

Püchau:	 
18:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 

Machern: 
19:00 Uhr Andacht auf dem Kirchfried-
hof

24. Juni - Johannistag 
 

Johannes sagt:
„Er muss zunehmen,  

ich aber muss abnehmen.“ 
Johannes 3,30
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1. Juni 
Sonnabend 

 
 

2. Juni 
1. So n. Trinitatis 

 
 
 
 

8. Juni 
Sonnabend 

 
 

9. Juni 
2. So. n. Trinitatis 

 
 
 

12. Juni 
Mittwoch 

 
16. Juni 

3. So. n. Trinitatis 
 
 
 
 
 

23. Juni 
4. So. n. Trinitatis 

16:00 	Uhr 	 Püchau	 Konzert „Peter und der Wolf“
17:00 	Uhr 	 Polenz 	 Konzert

 
10:00 	Uhr 	 Beucha 	 Familiengottesdienst  
			   mit Tauferinnerung
11:00 	 Uhr 	 Püchau	 Zentraler Gottesdienst  
			   anlässlich 1100 Jahre Püchau

 
 
10:00 	Uhr 	 Brandis 	 Pflegeheim Bergstraße
17:00 	Uhr 	 Beucha	 Konzert

 
08:30 	Uhr 	 Albrechtshain
10:00 	Uhr 	 Brandis 	   
10:15 	 Uhr 	 Machern

 
 
10:00 	Uhr 	 Zeititz	 Gotesdienst in der Seniorenresidenz

 

10:00 	Uhr 	 Brandis	 Gottesdienst zum Parkfest  
			   im Stadtpark
10:15 	 Uhr 	 Machern	 Familien-GD mit Tauferinnerung  
			   und Kurrende
17:00 	Uhr 	 Machern	 Konzert 

 

08:30 	Uhr 	 Polenz
09:00 	Uhr 	 Nepperwitz
10:00 	Uhr 	 Beucha 	
10:15 	 Uhr 	 Deuben
10:15 	 Uhr 	 Machern

Juni
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Juni - Juli

17:00 	Uhr 	 Beucha	 Andacht Friedhof
17:30 	 Uhr 	 Brandis 	 Johannisfest Kirchgarten 
18:00 	Uhr 	 Püchau	  Andacht Friedhof
19:00 	Uhr 	 Machern	 Andacht Friedhof,  
			   anschließend Grillen 

08:30 	Uhr 	 Beucha
09:00 	Uhr 	 Grubnitz
10:00 	Uhr 	 Brandis
10:15 	 Uhr 	 Pausitz
10:15 	 Uhr 	 Altenbach

 
Nacht der offenen Dorfkirchen, siehe Seite 13

 
09:00 	Uhr 	 Machern
10:00 	Uhr 	 Brandis
10:15 	 Uhr 	 Püchau

 
 
10:00 	Uhr 	 Zeititz	 Gotesdienst in der Seniorenresidenz

	
	
09:00 	Uhr 	 Nepperwitz
10:00 	Uhr 	 Beucha
10:15 	 Uhr 	 Borsdorf

 
08:30 	Uhr 	 Albrechtshain
09:00 	Uhr 	 Schmölen
10:00 	Uhr 	 Brandis
10:15 	 Uhr 	 Deuben
10:15 	 Uhr 	 Machern

24. Juni 
Johannistag 

 
 
 
 
 

30. Juni 
5. So. n. Trinitatis 

 
 
 
 
 

6. Juli 
Sonnabend 

 
7. Juli 

6. So. n. Trinitatis 
 
 
 

10. Juli 
Mittwoch 

 
14. Juli 

7. So. n. Trinitatis 
 
 
 

21. Juli 
8. So. n. Trinitatis 



Juli - August
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28. Juli 
9. So. n. Trinitatis 

 
 
 

3. August 
Sonnabend

4. August 
10. So. n. Trinitatis 

 

 
 

10. August 
Sonnabend

 

11. August 
11. So. n. Trinitatis 

	

09:00 	Uhr 	 Püchau
10:00 	Uhr 	 Brandis
10:15 	 Uhr 	 Machern

 

17:00 	Uhr 	 Polenz 	 Konzert

08:30 	Uhr 	 Brandis 	
09:00 	Uhr 	 Nepperwitz
10:00 	Uhr 	 Beucha	
10:15 	 Uhr 	 Altenbach 

10:00 	Uhr 	 Brandis 	 Pflegeheim Bergstraße
Sonnabend

 

10:00 	Uhr 	 Brandis 	 Gottesdienst zum Schulanfang
10:15 	 Uhr 	 Machern 	 Familien-GD zum Schuljahres- 
			   beginn zusammen mit  
			   „Gottesdienst für kleine Leute“ 

Bankverbindungen 

	 Kg. Machern-Püchau-Bennewitz
Vwz:	 RT 3122 + Zusatz
	 Kg. Brandis-Polenz
Vwz:	 RT 3110 + Zusatz
	 Kg. Beucha-Albrechtshain
Vwz:	 RT 3106 + Zusatz

Empfänger: 	 Kassenverwaltung Grimma
IBAN: 	 DE61 3506 0190 1670 4090 38
Institut: 	 Bank für Kirche u.  
	 Diakonie - LKG - Sachsen 

Spendenquittungswunsch?  
Bitte Adresse nicht vergessen!
Die Bankverbindung ist für alle  
Kirchgemeinden gleich! 
Einzig der Verwendungszweck (Vwz) 
steht für die jeweilige Kirchgemeinde. 
Bitte schreiben Sie zusätzlich  
zum vorgegebenen Verwendungszweck 
die Bestimmung der Spende (z.B. Nr.  
Ihrer KG + Spende Kirchenfenster).

Abendmahl Kirchenkaffee Familiengottesdienst Kindergottesdienst Taufe



Frauendienst Brandis 18. Juni, 15:00 Uhr 

Beucha 19. Juni, 14:00 Uhr 

Nepperwitz 11. Juni, 14:00 Uhr 
9. Juli Gemeindefahrt nach Magdeburg

Püchau 20. Juni und 18. Juli,  
jeweils 16:00 Uhr

Altenbach 19. Juni, 14:00 Uhr 

Senioren- 
nachmittag

Machern 5. Juni, 14:00 Uhr  

Weibliches  
Allerlei

Machern 6. Juni, 19:30 Uhr

Bastelkreis Beucha 5. Juni, 19:30 Uhr 

Männerwerk Nepperwitz 25. Juni und 23. Juli,  
jeweils 18:00 Uhr 

Bibelgesprächs-
kreis

Nepperwitz 6. Juni und 1. Juli,  
jeweils 18:30 Uhr

Bibel trifft  
Literatur

Brandis 14. August, 19:30 Uhr Kirchgarten Brandis

Trauerkaffee Brandis 26. Juni und 31. Juli, 15:00 Uhr

Hauskreis Machern Sommerpause 
Ansprechpartner: Birgit Hampel

9Termine
 
 
Monatliche Termine

Taufe
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Wöchentliche Termine

BRANDIS
Christenlehre Kl. 1 + 2 donnerstags, 16:00 Uhr Pfarrhaus,  

Kirchplatz 1Christenlehre Kl. 3 + 4 donnerstags, 15:00 Uhr

Christenlehre Kl. 5 + 6 donnerstags, 17:00 Uhr
Konfirmanden Kl. 7 mittwochs, 16:00 Uhr

Konfirmanden Kl. 8 entfällt
BEUCHA
Christenlehre Kl. 1 - 6 mittwochs, 14:00 Uhr Grundschule Beucha
MACHERN
Christenlehre Kl. 1 - 6 donnerstags, 15:30 Uhr Gemeindesaal,  

Dorfstr. 15Konfirmanden Kl. 7 5. Juni, 16:00 Uhr 
Freitag, 14. Juni, 19:00 Uhr  
Jugendgottesdienst in Borsdorf

Konfirmanden Kl. 8 entfällt
Junge Gemeinde Machern sonnabends, 19:00 Uhr JG-Raum, Dorfstr. 15
Artistik for Fun donnerstags, 17:45 - 18:45 Uhr Altenbach
Junge Gemeinde  
Altenbach

donnerstags, 19:00 Uhr Kirche Altenbach

BENNEWITZ
Christenlehre Kl. 1 - 4 dienstags, 15:30 - 16:30 Uhr Pfarrhaus, Dorfstr. 16
Christenlehre Kl. 5 - 6 dienstags,16:30 - 17:30 Uhr 

(14tägig)
Pfarrhaus, Dorfstr. 16

NEPPERWITZ
Jugendkreis freitags, 18:30 Uhr LKG Wurzen, Crostigall 7
MUSIK BRANDIS
Kinderchor Kl. 1 + 2 donnerstags, 15:00 Uhr Gemeindesaal,  

Kirchplatz 3Kinderchor Kl. 3 + 4 donnerstags, 16:00 Uhr
Kantorei montags, 19:30 Uhr
MUSIK MACHERN
Flötenkreis mittwochs, 18:30 Uhr Gemeindesaal,  

Dorfstr. 15Posaunenchor montags, 19:00 Uhr
Kurrende - bis Kl. 3 montags, 16:15 Uhr
Kurrende - Kl. 4 - 7 dienstags, 16:15 Uhr
Klangfarben donnerstags, 18:15 Uhr
Tanzkreis mittwochs, 19:45 Uhr
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Herzliche Einladung zum Festwochen-
ende nach Püchau. Auch in der Püchau-
er Kirche wird an diesem Wochenende 
allerhand los sein. 
Besonders laden wir am Sonnabend,  
1. Juni, 16:00 Uhr zu einer Aufführung 
von „Peter und der Wolf“ in die Püchau-
er Kirche ein. Der Flötenkreis hat das 

Einladungen 
 
1100 Jahre Püchau, Festwochenende vom 31. Mai bis 2. Juni

Stück unter Leitung von Kantorin Birgit 
Hampel einstudiert.
Am Sonntag, 2. Juni, findet 11:00 Uhr 
der Festgottesdienst in der Peters-
kirche Püchau statt. 
Das aktuelle Programm sowie wei-
tere Informationen finden Sie unter 
https://1100jahre.de/.

„Schau an der schönen Gärten Zier 
und siehe, wie sie mir und dir sich 
ausgeschmücket haben“ - schreibt Paul 
Gerhard in seinem wunderschönen 
Sommerlied. Farbenfroh und leuchtend 
blüht jetzt die Natur, Gottes Schöpfung 
in den Städten und Dörfern und um 
unsere Häuser, wo wir selbst Gärten 

 
 
Kleines wird groß – Blick in den Kirchgarten Brandis

anlegen. Gärten sind etwas Kostbares 
für uns, auch wenn sie manchmal reich-
lich Mühe machen. Am Tag der offenen 
Gartenpforte Muldental am Sonnabend, 
15. Juni, lädt auch der Kirchgarten in 
Brandis von 10:00 bis 17:00 Uhr zum 
Staunen und Verweilen ein. 

Petra Schulze
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„hören“ - Gottesdienst zum Brandiser Parkfest am 16. Juni

Zum Parkfest in Brandis am dritten 
Juni-Wochenende feiern wir unter 
dem Motto „hören“ einen besonderen 
Gottesdienst: Am Sonntag, 16. Juni, 
beginnt er 10:00 Uhr auf der Bühne im 
Stadtpark. Die Musik wird dabei nicht zu 
kurz kommen. Auch die Konfirmanden 
gestalten den Gottesdienst mit. Sollte 
es wider Erwarten regnen, ist die Stadt-
kirche nicht weit. Gottesdienst im Stadtpark 2022

 
 
Auf nach Freiberg – Gemeindeausflug am 18. August

Am Sonntag, 18. August, laden die 
Kirchgemeinden Brandis und Beucha 
zum Tagesausflug ein. Der Bus bringt 
uns in die berühmte Welterbe- und 
Silberstadt Freiberg. Wir besuchen den 
Dom und hören dabei ein kleines Kon-
zert auf der Silbermann-Orgel. Neben 
einer Führung durch die Altstadt steht 
auch der Besuch im Schloss Freuden-
stein mit der Mineralien-Ausstellung 
„terra mineralia“ auf dem Programm. 

Freiberg

Individuelles Mittagessen gibt es in der 
historischen Freiberger Gastwirtschaft 
„Pfeffersack“. Im Preis enthalten sind 
alle Eintritte und Führungen sowie 
das Kaffeetrinken im wunderschönen 
„Schwanenschlösschen“.
Abfahrt: Beucha Kirchberg: 8:15 Uhr, 
Brandis Markt: 8:30 Uhr 
Kosten: 65 Euro
Anmeldung bitte in den Pfarrämtern 
Brandis und Beucha
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Jeweils am 1. Sonnabend im Juli laden viele Dorfkirchen im Leipziger Land zur 
Besichtigung ein, verbunden mit ganz unterschiedlicher Programmgestaltung. Alle 
beteiligten Kirchen sind unter www.kirche-im-leipziger-land.de zu finden. Hier die 
Dorfkirchen mit den Programmen in unseren Gemeinden:
 
Albrechtshain 
18:00 – 21:00	 St.-Petri-Kirche Albrechtshain geöffnet
18:30 - 19:30	 „Der Himmel frisch gewaschen und weit“ sommerliche Orgel- 
		  klänge, gespielt von Kantor Konstantin Heydenreich  und Texte, 
		  gelesen von Pfarrer Christoph Steinert

Beucha	
18:00 – 20:00	 Katholische Kapelle St. Ludwig geöffnet (August-Bebel-Straße 54)
19:00 – 24:00	 Bergkirche Beucha geöffnet – Auszeit für die Seele
		  Für das leibliche Wohl gibt es Selbstgemachtes zum Essen und 
		  zum Trinken.
19:00 – 22:00 	 Ausstellung zur Geschichte der Bergkirche
		  Eckhard Uhlig gibt Auskunft zur Geschichte der Bergkirche
20:00 – 21:30 	 Lieder – Liebe – Leidenschaft
		  Konzert mit dem Liedermacher Ludwig Hetzel
22:00		  Sommerliche Orgelmusik mit Kantor Konstantin Heydenreich
22:30		  Abschlussandacht mit Pfarrer Christoph Steinert
24:00		  Glockenläuten

Grubnitz
18:00 – 22:00	 Offene Kirche – Historisches und Humorvolles

Dorfkirche Polenz

18:00		  Begrüßung 
18:15		  „Der barmherzige Samariter“ – ein kleines Theaterstück, frei nach 
 		  einer Geschichte der Bibel 
19:00 		  „Der Zauber der Romantik und der Stille“ - Caspar David Friedrich 
20:00		  „Der Klang der Königin“ - Orgelmusik  
		  mit Kantor Konstantin Heydenreich

 
 
Nacht der offenen Dorfkirchen, Sonnabend, 6. Juli

Nacht der offenen Dorfkirchen
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Schau doch mal wie schön – unter 
diesem Motto laden wir zu unserem 
diesjährigen Gemeindefest ein. Es wird 
viel zum Schauen und Staunen geben, 
aber auch zum Schmecken, Hören und 
Mitmachen.
Schau doch mal wie schön – unsere 
Schöpfung ist, wenn uns der Sommer 
(hoffentlich) mit einem warmen Nach-
mittag und einer lauen Sommernacht 
beschenkt.
Schau doch mal wie schön – wenn 
wir in bekannte Gesichter schauen 
und neue Menschen kennenlernen, 
uns unterhalten, gemeinsam lachen, 

Schau doch mal wie schön 
Sommerfest für alle – Gemeinde und Kita laden ein
25. August, Pfarrgarten Machern

singen und feiern, selbst aktiv werden 
und Gebasteltes oder Erlerntes stolz 
präsentieren.
Schau doch mal wie schön – wenn wir 
die unterschiedlichen Begabungen erle-
ben, die Gott in unserer Gemeinde reich 
geschenkt hat: den Kuchenbäckern und 
Köchen, Musikanten, Organisatoren, 
Animateuren, Pfadfindern, Jongleuren, 
Hobbykünstlern und vielen anderen.
Weitere Informationen erhalten sie 
später mit Plakaten und Flyern.
Schau doch mal wie schön – wenn Du 
und Sie dabei sind. Darauf freut sich 
		  das Vorbereitungsteam

Schau doch mal wie schön – ist das 
Motto unseres Gemeindefestes. Dort 
möchten wir zeigen, welche wunder-
baren Begabungen in unserer Gemein-
de vorhanden sind, aber nur selten oder 
gar nicht sichtbar werden. Können Sie 
stricken, häkeln, klöppeln, drechseln, 
falten, malen, fotografieren, sägen, 
schreiben – kurzum kreativ gestalte- 
risch sein? Was für wunderbare Dinge 
entstehen in den heimischen vier 

 

Hobbykünstler gesucht

Wänden? Wir möchten allen Hobby-
künstlern unserer Gemeinde die 
Gelegenheit geben, ihre kleinen oder 
größeren Kunstwerke zu präsentieren, 
in einer Hobbykünstler-Ausstellung zum 
Gemeindefest.
Aus Platzgründen bitte nur ein großes 
Projekt oder 2-3 kleinere einreichen. 
Bitte melden Sie sich wegen genauer 
Absprachen bei Sylvia Freitag.
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In diesem Kirchenfenster wollen wir un-
ser neues Logo präsentieren, aber auch 
über eines unserer aktuellen Projekte 
informieren:
Der Kirchenvorstand hat auf Anre-
gung und mit Unterstützung durch 
das Macherner Umwelt-Team bereits 
im Herbst die Einführung des „Grünen 
Datenkontos“ beschlossen. Dies ist 
eine kostenfreie Online-Datenbank, 
um das Umwelt- und Energiemanage-
ment in kirchlichen Einrichtungen zu 
unterstützen. Einmal monatlich werden 

 
 
MUT aktuell 

mit Hilfe mehrerer Ehrenamtlicher die 
Daten zum Strom- und Gasverbrauch in 
unseren Kirchen und Häusern erfasst. 
Das Datenkonto unterstützt mit Kenn- 
zahlentabellen und Diagrammen die 
Auswertung der Daten, um perspek-
tivisch positive Veränderungen in 
diesem Bereich in Angriff zu nehmen.
Wie immer sind alle in unserer Gruppe 
herzlich willkommen – mit tatkräftiger 
Hilfe, Ideen und Anregungen.
Ihre MUTigen

Aus den Gemeinden

Am Ostersonntag konnten in der Kirche 
Albrechtshain neue Paramente einge-
weiht werden. Paramente sind künstle- 
risch gestaltete Behänge an Altar, 
Kanzel und Lesepult in den Farben des 
Kirchenjahres (weiß, violett, grün und 
rot). Cornelia Schneider aus Naunhof 
hat für Albrechtshain Paramente ge- 
staltet, in denen alle vier Farben zu-
sammenkommen. In den einzelnen 
Farbteilen sind Gräser, Sonnenstrahlen, 
aber auch Dornen und Lebensadern 
zu sehen. Die Paramente sind von 
Hand gewebt und die knapp 30 ver-
schiedenen Farben der Wolle sind von 
der Künstlerin selbst gefärbt. Es ist 
Schönheit für die Sinne und die kost-

 
 
Neue Paramente für Albrechtshain

baren Unikate laden zum Anschauen 
und Nachsinnen ein. Herzlichen Dank 
auch den Spendern, die die Herstellung 
ermöglicht haben.

Christoph Steinert

Paramente Albrechtshain
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Der Polenzer Altarraum wurde Anfang 
April eingerüstet. Elektriker und Maler 
gingen ans Werk, um Leitungen für 
neue Beleuchtung zu legen, den Putz 
auszubessern und Wände, Decke und 
Fenster zu streichen. Im Mai wird das 
Gerüst wieder abgebaut und die Kirche 
ist wieder voll nutzbar. Es wird dann 
noch der Fliesenfußboden repariert 
und die Figuren zwischen den Fenstern 
angebracht. Zuletzt kann der neugestal-
tete Altar aufgestellt werden.

Christoph Steinert

Altarraum erhält frisches Aussehen

Polenzer Altarraum

Die Brandiser Donat-Orgel von 1705 hat 
in den 319 Jahren ihres Lebens schon 
viel erlebt. Zuletzt konnte 2007 ein 
erster Sanierungsabschnitt realisiert 
werden. Nun kann dies weitergeführt 
und die vollständige Restaurierung 
erfolgen. Neben der Rekonstruktion 
von einzelnen Registern und dem 
Ersatz von im 1. Weltkrieg abgegebenen 
Pedal-Pfeifen wird sich dabei auch 
die Außenansicht deutlich verändern. 
Untersuchungen haben gezeigt, dass 
das Orgelgehäuse ursprünglich deutlich 
größer war und die Pfeifen des Pedals 
rechts und links vorn in voller Breite 
standen. Dies soll nun wieder her-
gestellt werden. Da der Fußboden in 
den vergangenen 300 Jahren stark 
angehoben wurde und die Orgel so im 

Brandis: die älteste Barockorgel Sachsens erhält ihre  
historische Gestalt zurück
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Boden „verschwand“, stehen auch hier 
bauliche Änderungen an. Die Dielung 
wurde bereits im März für Untersuch-
ungen aufgenommen (siehe Foto). 
Anfang Mai begann Orgelbaumeister 
Wünning mit den Arbeiten. Wenn alle 
Pläne aufgehen, könnte am 1. Advent 
die Wiederweihe erfolgen und die 
Klänge der Orgel ganz neu zu hören 
sein. Überhaupt möglich werden die 
Arbeiten durch Fördermittel aus dem 
Denkmalschutz-Sonderprogramm 
der Bundesrepublik. Zugleich muss 
die Kirchgemeinde ca. 20.000 Euro an 
Eigenmitteln aufbringen. Dafür starten 

wir nun eine Spendenaktion. Einzelne 
Beträge sind dankbarerweise schon 
eingegangen und das Orgelkonzert am 
14. April erbrachte eine Spendensumme 
von 725 Euro. Ein Grundstock ist also 
gelegt. Diesem Kirchenfenster liegt 
ein Flyer mit der Spendenbitte bei. Wir 
danken schon jetzt allen, die bei diesem 
Projekt mithelfen! 
 
Spendenkonto:  
Kassenverwaltung Grimma 
DE61 3506 0190 1670 4090 38 
Verwendungszweck: RT 3110 Orgel 
Brandis

Christoph Steinert

Aus den Gemeinden / Rückblick

Der Posaunenchor vor der Kirche, die 
vereinigten Chöre auf der Empore, 
der Kinderchor im Altarraum und eine 
große fröhliche Gemeinde in den Kir-
chenbänken: So war es zum regionalen 
Gottesdienst am 28. April in Gerichshain 
zu erleben. Eingeladen waren die 
Gemeinden rings um Brandis, Beucha, 
Machern, Püchau und Borsdorf. Im Mit-
telpunkt stand die biblische Geschichte, 
bei der ein Gelähmter von seinen 
Freunden an Seilen Jesus vor die Füße 

 
 
Tragende Seile zum regionalen Gottesdienst in Gerichshain

herabgelassen wird und dieser Kranke 
seine Heilung erlebt. Dabei wurde 
angesprochen, wo wir in unserem 
Leben bei allen, mitunter schwierigen 
Veränderungen solche tragenden Seile 
spüren, die uns halten und wo wir Kraft 
von Gott erleben.
Bei bestem Frühlingswetter gab es im 
Anschluss Getränke, Kuchen und Leck-
eres vom Grill. Herzlichen Dank an die 
Gemeinde Parthenaue-Borsdorf für die 
Vorbereitung des Tages!

Christoph Steinert

Regionaler Gottesdienst in Gerichshain



18 Kinder und Jugend

Die Taufe ist Gottes „Ja“ zu uns Men-
schen. Zugleich bedeutet sie die Zuge-
hörigkeit zur christlichen Gemeinde. 
Weil es die Taufe nur einmal im Leben 
gibt, ist es gut, sich diese Taufe ins 
Gedächtnis zu rufen: Auch zu mir hat 
Gott sein Ja gesagt. Ich bin ein Kind 
Gottes. 

Familiengottesdienst  
zur Erinnerung an die Taufe, 2. Juni, Beucha

Eingeladen zu diesem Gottesdienst 
sind besonders alle getauften Kinder 
von 4 bis 12 Jahren mit ihren Familien. 
Natürlich auch alle anderen, denen das 
Gottesgeschenk der Taufe am Herzen 
liegt. 
Der Gottesdienst beginnt am 2. Juni 
10:00 Uhr in der Kirche Beucha.
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Zum Ende des Schuljahres wollen wir 
gemeinsam einen Familiengottesdienst 
feiern. Es geht um das Thema Wasser 
und Taufe und wir möchten uns daran 
erinnern, dass wir getauft sind. 
Dazu sind alle eingeladen, ihre Tauf-
kerzen mitzubringen!
Der Gottesdienst beginnt am 16. Juni 
10:15 Uhr in der Kirche Machern. An-
schließend gibt es ein Kirchen-Café. Die 
Kurrende wird den Gottesdienst mit 
ausgestalten. Herzliche Einladung!

„Wasser ist nötig zum Leben wie Brot…“
Familiengottesdienst mit Tauferinnerung zum Schuljahresab-
schluss, 16. Juni, Machern

Liebe Abenteurer und Weltveränderer,
habt Ihr Lust im Real-Life die Welt zu 
verändern? Dann kommt mit uns ganz 
analog Wände einreißen, Fundamente 
gießen oder gemeinsam Zäune in neuem 
Glanz erstrahlen lassen – unter der Anlei-
tung von Experten.
Nachmittags wollen wir dann als Gemein-
schaft Boot fahren und klettern – und Dir 
verraten, was es mit dem Eisessen-satt 
auf sich hat.
Vom 21. bis zum 28. Juli wollen wir 
gemeinsam Gutes tun und Spaß haben. 
Standort ist in diesem Jahr Pehritzsch – 
wir wollen ein altes Pfarrhaus zu einem 
Ort der Dorfbegegnung und für alterna-
tive Wohnkonzepte sanieren.
Alle weiteren Infos für Dich und deine 
Freunde zwischen 14 und 27 Jahren gibt‘s 
unter: www.workcamps-machern.de .
Liebe Grüße von eurem WorkCamp-Team

 
Einladung zum Workcamp



20 Musik

Unter dem Motto „verspielt und ver-
träumt“ laden wir Sie zu einer musika- 
lischen Stunde mit einem facetten-
reichen Programm in die Polenzer 
Dorfkirche ein. 
Es musizieren Josepha-Maria Villmann 
(Violine) und Kai Nestler (Orgel).  
Die Geigerin, Ärztin in Leipzig, ist seit 
ihrer Kindheit mit ihrem Instrument 
leidenschaftlich verbunden. Kai Nestler 
ist Psychiater und Organist im Raum 
Markkleeberg. Beide widmen sich seit 
Jahren der Alten Musik, fühlen sich aber 
auch in der Romantik zu Hause. 
Es erklingen Werke von Edward Elgar, 
Johann Christoph Pepusch und an-
deren. 
Im Anschluss laden wir Sie bei einem 
Glas Wein zum geselligen Verweilen ein. 
Das Konzert beginnt 17:00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, um eine Kollekte am 
Ausgang wird gebeten. 

 
"verspielt und verträumt"  
Musik für Violine und Orgel, 1. Juni, Kirche Polenz

Kirche Machern am 
16. Juni 
Kirche Polenz am 3. 
August
Der Organist Rico 
Feist wird in Machern 
und Polenz unter dem 
Motto „Eisenbahn 
in der Musik“ Orgel-

"Einsteigen und Türen schließen - Vorsicht an der Bahn-
steigkante, der Zug fährt ab." 
Orgel-Spezial „Eisenbahn in der Musik“

stücke spielen, in denen die Eisenbahn 
eine Rolle spielt. Neben bekannten 
Kompositionen aus klassischer Musik, 
Rock und Pop wie z.B. Arthur Honeg-
gers "Pacific 231" erklingen auch 
weniger bekannte Stücke. Die Konzerte 
beginnen jeweils 17:00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird am Aus-
gang gebeten.
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Unter dem Titel „Klangzauber Con Brio“ 
erklingt das Konzert mit dem Streichtrio 
„Lirico“.
Die deutsche Geigerin Franziska Pietsch, 
der türkische Bratschist Atilla Aldemir 
und die israelische Cellistin Hila Karni 
bilden dieses internationale Trio. Drei 
charaktervolle Persönlichkeiten teilen 
ihre Leidenschaft für Kammermusik, 
pflegen ihre Individualität, ohne die 
Ensemblehomogenität zu vernachläs-
sigen. Dadurch entsteht eine einzig-
artige Mischung aus Temperament, 
Spielfreude und sprühender solistischer 
Präsenz.
Das Trio spielt ein breites Repertoire, 

„Klangzauber“ mit dem Trio Lirico, 8. Juni, Beucha

von klassischen bis hin zu zeitgenös-
sischen Werken. Zum Konzert hören 
wir Werke von Ludwig v. Beethoven, 
Gideon Klein und Leo Weiner.
Das Konzert beginnt am 8. Juni 17:00 
Uhr. Der Eintritt kostet 8 Euro.

Auch 2024 wird die Tradition des  
Leulitzer Musiksommers fortgesetzt. 
Musiker aller Altersgruppen und aller 
Musikrichtungen treffen sich bei Familie 
Böhme in Leulitz vom 25. bis 28 Juli. 
Gemeinsam werden Musikstücke in  
unterschiedlicher Besetzung vor- 
bereitet. 

Interessenten können sich bei Familie 
Böhme (e-Mail: gut-leulitz@t-online.de) 
melden. 

Das diesjährige Abschlusskonzert fin- 
det am 28. Juli, 16:00 Uhr, als open air- 
Konzert auf der Leulitzer Brennerei- 

 
 
Musiksommer Leulitz vom 25.-28. Juli

teichwiese statt. Die Wiese ist erreich-
bar über die Straße „Alter Gutshof“ 
Der Eintritt ist frei; um Spenden wird 
gebeten. 



22 Impressionen

 
Osterandacht mit den Kindern der 
Kinderstube Brandis in der Kirche.

 
Musikalischer Karfreitagsgottesdienst in 
Machern, (Foto: Birgit Hampel)

 
Jubelkonfirmation in Machern am 24. März 
(Foto: Lydia Messerschmidt)

 
Familiengottesdienst am 
Ostersonntag in Deuben
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Freud und Leid

Taufen
Am 14. April wurden Oskar Leutbecher 
und Klara Leutbecher in Albrechtshain 
getauft. 

Konfirmation
Am 21. April wurden in Brandis  
konfirmiert:
Marie-Luisa Findeisen, Paul Höhl, 
Florentine Scheufler, Max Schindler, 
Norman Sedlaczek, Gerda Wolff

 
Die Glocken im Brandiser Kirchturm wurden im 
April abgenommen und stehen zur Zeit auf dem 
Boden des Glockenstuhls. Die Stahljoche sind 
entfernt. Nun wird der Glockenstuhl repariert und 
neue Klöppel, Joche und Aufhängungen hergestellt 
und eingebaut.

Christliche Bestattungen: 
Am 14. März wurde Marion Beyer in 
Machern bestattet. Sie wurde 97 Jahre. 

Am 15. März wurde Eberhard Fix in Deu-
ben bestattet. Er wurde 84 Jahre. 

Am 15. März wurde Helmut Pätzold in 
Püchau bestattet. Er wurde 88 Jahre. 

Am 27. März wurde Gerhard Uhlig in 
Brandis bestattet. Er wurde 88 Jahre. 

Am 5. April wurde Ingrid Fischer in Bran-
dis bestattet. Sie wurde 85 Jahre.

 
Konfirmation am 21. April in Brandis



Ev.-Luth. Kirchgemeinde Machern-Püchau-Bennewitz 

Öffnungszeiten Pfarramt und Fried-
hofsverwaltung Machern
Die: 10:00 bis 12:00 Uhr
Do. 15:00 bis 17:00 Uhr
Anke Spielvogel
Telefon: (03 42 92) 7 20 82
 
Weitere Öffnungszeiten Machern
2. bis 4. Dienstag im Monat von
16:00 bis 18:00 Uhr
2. bis 4. Donnerstag im Monat von
10:00 bis 12:00 Uhr
Frau Gerber
Telefon: (03 42 92) 6 60 51 

Ev.-Luth. Pfarramt Brandis-Polenz 
 
Kirchplatz 1, 04821 Brandis 
Telefon: 03 42 92 7 30 63 
Fax: 03 42 92 6 65 40 
kg.brandis_polenz@evlks.de 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de
 

Öffnungszeiten Pfarramt und Fried-
hofsverwaltung:
Di: 16:00  bis 18:00 Uhr 
Fr: 10:00  bis 12:00 Uhr  
Anke Spielvogel 

Ev.-Luth. Pfarramt Beucha-Albrechtshain 
 
Kirchberg 11, 04824 Beucha 
Telefon: 03 42 92 6 82 21 
Fax: 03 42 92 66 64 70 
kg.beucha_albrechtshain@evlks.de

www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de 

Öffnungszeiten Pfarramt und Fried-
hofsverwaltung:
Di: 18:00  bis 19:00 Uhr 
Mi: 10:00  bis 12:00 Uhr 
Heidi Sämisch 

Pfarrer Martin Handschuh 
Telefon: (0 34 25) 81 52 38 
Martin.Handschuh@evlks.de

Pfarrer Christoph Steinert 
Telefon: 03 42 92 6 65 41 
christoph.steinert@gmx.net

Kantor Konstantin Heydenreich 
Telefon: 01 57 87 14 76 35 
k.heydenreich@posteo.de 
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Redaktionsschluss für Kirchenfenster: 

August / September 2024: 24.06.2024

Kontakte

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Machern  
Dorfstraße 15, 04827 Machern 
Telefon: 03 42 92 7 20 82 
kg.machern@evlks.de,  
Pfarramt-Bennewitz@t-online.de 
www.kirchgemeinde-machern.de 
 

Pfarrerin Lydia Messerschmidt 
Telefon: (03 42 92)  66 25 88 
Lydia.Messerschmidt@evlks.de

Kantorin Birgit Hampel 
Telefon: (01 60) 91 38 39 24 
abschlepp.hampel@t-online.de

freischaffender Organist:  
Rico Feist 
Telefon: (01 78) 6 07 97 76 
rf@navis-soft.de

Gemeindepädagogin Sylvia Freitag 
Sylvia.Freitag@evlks.de 
Telefon: (03 42 91) 33 40 61
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Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung 
Bennewitz:
1. Dienstag im Monat
10:00 bis 12:00 Uhr
1. Donnerstag im Monat
17:00 bis 19:00 Uhr
Frau Gerber
Telefon: (0 34 25) 81 49 06 


